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Dubai verbietet Operationen mit
Monero, Zcash und anderen

Datenschutzbestimmungen Coins
Dubais Virtual Assets Regulatory Authority (VARA) verbot
alle Aktivitäten mit Privacy Coins wie Monero (XMR) und

Zcash (ZEC). Die Regulierungsbehörde hat auch bestimmte
Regeln für den inländischen Kryptowährungssektor

durchgesetzt, um die Stadt in ein „internationales Zentrum
für virtuelle Vermögenswerte“ zu verwandeln. Dubais neue

Politik Nach den kürzlich veröffentlichten
dokumentierenOperationen mit anonymitätsfördernden

digitalen Assets wie XMR und ZEC sind jetzt im
Finanzzentrum der Vereinigten Arabischen Emirate – Dubai

– verboten. Die lokale Aufsichtsbehörde hat auch
Autorisierungsanforderungen festgelegt, die Kryptofirmen
erfüllen müssen, bevor sie in der Region auftauchen. Zu
den grundlegendsten Prinzipien gehören Verpflichtungen

zur Bekämpfung der Geldwäsche, Marketingprotokolle, die
Verhinderung von &amp;hellip;



Dubais Virtual Assets Regulatory Authority (VARA) verbot alle
Aktivitäten mit Privacy Coins wie Monero (XMR) und Zcash
(ZEC).

Die Regulierungsbehörde hat auch bestimmte Regeln für den
inländischen Kryptowährungssektor durchgesetzt, um die Stadt
in ein „internationales Zentrum für virtuelle Vermögenswerte“
zu verwandeln.

Dubais neue Politik

Nach den kürzlich veröffentlichten dokumentierenOperationen
mit anonymitätsfördernden digitalen Assets wie XMR und ZEC
sind jetzt im Finanzzentrum der Vereinigten Arabischen Emirate
– Dubai – verboten. 

Die lokale Aufsichtsbehörde hat auch
Autorisierungsanforderungen festgelegt, die Kryptofirmen
erfüllen müssen, bevor sie in der Region auftauchen.

Zu den grundlegendsten Prinzipien gehören Verpflichtungen zur
Bekämpfung der Geldwäsche, Marketingprotokolle, die
Verhinderung von Insiderhandel und die Beobachtung, ob die
Anlageklasse für kriminelle Aktivitäten verwendet wird. Angela
Ang – Senior Policy Advisor bei der Blockchain-Intelligence-Firma
TRM Labs – kommentierte:

„Jede Verschleierung von Geldflüssen stellt eine
Herausforderung für die Aufdeckung illegaler Aktivitäten dar,
daher ist es nicht verwunderlich, dass die Aufsichtsbehörden
stark auf diese Art von Anlageklassen und Mechanismen
reagieren.“

Das aktualisierte Regime zielt darauf ab, maximale Sicherheit
für lokale Verbraucher zu bieten und Dubai als globales Zentrum
der Blockchain-Technologie zu etablieren. Die
Regulierungsbehörde hatte Binance und Crypto.com zuvor
vorläufige Lizenzen für die Erbringung von Dienstleistungen in



der Region erteilt, während FTX die Errichtung regionaler
Hauptquartiere gestattet wurde.

Die größte Fluggesellschaft in den VAE – Emirates Airline
– angezeigt Absichten, Bitcoin als Zahlungsmittel zu akzeptieren
und die Blockchain-Technologie zu nutzen, um Aufzeichnungen
von Flugzeugen zu verfolgen. 

Ein weiteres Beispiel für Dubais Pro-Krypto-Haltung ist das
luxuriöse Fünf-Sterne-Hotel Palazzo Versace Dubai. Es erlaubt 
Kunden können Unterkunft, Wellnessangebote und Speisen in
digitalen Währungen bezahlen. Die unterstützten Assets sind
Bitcoin (BTC), Ether (ETH) und Binance Coin (BNB).

Nicht nur Dubai

Die japanischen Behörden haben 2018 die Verwendung von
Privacy Coins wie Monero (XMR), Zcash (ZEC) und Dash (DASH)
untersagt, da Bedenken bestehen, dass Übeltäter solche Token
bei ihren illegalen Operationen einsetzen. 

Einige der führenden Börsen haben diese Vermögenswerte auch
von ihren Plattformen gestrichen. Bittrex tat dies Anfang 2021,
ohne einen besonderen Grund anzugeben.

Huobi Global hat im September 2022 „in Übereinstimmung mit
den neuesten Finanzvorschriften“ den Handel mit sieben Privacy
Coins (darunter XMR und ZEC) ausgesetzt.

  .

Details

Besuchen Sie uns auf: krypto-news.at
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